
DEin Sammelalbum
für blumen, gräser, Kräuter & Co.

Jetzt wird’s platt! Getrocknet und gepresst lassen sich deine 
Lieblingswiesenblumen, zierliche Gräser und duftende  
Kräuter ganz einfach aufbewahren. Wir zeigen dir, wie du so 
ein Sammelalbum, auch Herbarium genannt, basteln kannst. 

D er komische Name �Herbarium� kommt vom lateinischen Wort 
�herba�, das bedeutet �Kraut�. In einem Herbarium wird nicht 

die komplette Pflanze, sondern nur ein Stängel mit Blättern und 
Blüten aufbewahrt. Vorher wird alles getrocknet, gepresst und auf  
ein Blatt Papier geklebt. So kannst du jede Pflanze in einem Sammel- 
ordner abheften und anschauen, wann immer du willst. 

W enn du Pflanzen sammelst, dann 
schau nach frischen, saftigen 

Exemplaren. Natürlich gibt es auch 
geschützte Arten, die nicht gepflückt 
werden dürfen – auch nicht in der 
Stadt! Was erlaubt ist und was nicht, 
kannst du nicht immer wissen. Aber 
es gibt einen einfachen Trick: Pflücke 
nur dort etwas, wo gemäht wird. Das 
kann der Rasen in eurem Garten oder 
die Wiese im Stadtpark sein. Pflanzen, die in den Ritzen 
von Pflastersteinen wachsen, dürfen ebenfalls gepflückt werden. Außerdem: Du 
nimmst ja nicht die ganze Pflanze mit, sondern immer nur einen Teil, sodass der 
Rest weiterwachsen kann. Halte nicht nur nach Blüten Ausschau! Auch Farne 
und besondere Blätter sehen getrocknet sehr schön aus.



W elke Pflanzen eignen sich nicht mehr  
für dein Herbarium. Wenn der Heimweg  

länger als ein paar Minuten dauert, solltest du 
die Pflanzen deshalb in eine Plastiktüte stecken.  
An sehr heißen Tagen hilft es, sie zwischen 
feuchtes Zeitungspapier zu legen. Nimm ein 
Notizbuch mit und notiere, wann und wo du die 
Pflanze gesammelt hast. Schreibe dabei nicht nur 
die Gegend (also zum Beispiel den Straßennamen) auf, 
sondern auch, wie der Standort genau aussah. Das kann 
die Ritze eines Bordsteines sein oder das Ufer des Teichs oder der Rasen 

bei euch zu Hause. Ist es dort eher schat-
tig oder sonnig? Und weil Pflanzen beim 
Trocknen einen Teil ihrer Farben verlieren, 
ist es gut, wenn du sie vorher genau be-
schreibst oder ein Foto machst. 

D as Trocknen geht 
am einfachsten mit 

einem Stapel Bücher. 
Außerdem brauchst du ein 
paar alte Zeitungsseiten 
(keine Zeitschriften!), zwei 
Blätter Küchenpapier und 
zwei genauso große Stücke 
Pappe. Jetzt nimmst du ein 
großes Buch und legst ein 
Stück Pappe auf eine Seite. Auf die 
Pappe kommt erst Küchenpapier 
und dann vielleicht noch ein Blatt 
Zeitungspapier. Lege jetzt die Pflan-
zen mit Abstand so schön auf das 
Papier, wie sie nachher in deinem 
Herbarium aussehen sollen.  

Wenn du auf 
Pflanzenjagd gehst, 
ist es praktisch, eine 
Plastiktüte, feuchte 

Taschentücher 
und vielleicht eine 
kleine Schere zum 

Abschneiden der Stängel 
dabeizuhaben.

extra-tipp



N ach spätestens einer Woche sind die 
Pflanzen getrocknet und ganz platt. 

Nun kannst du sie vorsichtig aus deiner 
Presse herausnehmen und auf ein Blatt 
Papier oder in ein Heft kleben. Entweder 
mit Papierstreifen oder einfach mit ein 
paar winzigen Tropfen Klebstoff, die du auf 
die Rückseite der Pflanze gibst. Hol dein Notizbuch und über-
trage alles, was du beim Sammeln zu der Pflanze notiert  
hattest, auf das Blatt. Vielleicht gelingt es dir ja sogar, im Inter-
net oder mit einem Bestimmungsbuch herauszufinden, wie 
dein Fundstück heißt. Übrigens: In deinem Herbarium welken 
die Pflanzen nicht mehr. Die ältesten Herbarien der Welt sind 
viele hundert Jahre alt. 

Dann deckst du sie mit einem 
weiteren Blatt Papier zu. Nun 
kommen dieselben Papierschichten in umgekehrter Reihen-
folge und zum Schluss das zweite Stück Pappe obendrauf. Klappe das Buch 
vorsichtig zu. Damit die Pflanzen platt gepresst werden, kannst du jetzt obendrauf einen 
Stapel dicke Bücher schichten – fertig ist deine Pflanzenpresse.

Blüten oder bunte 
Blätter eignen sich 

besonders gut für ein 
schönes Naturbild. 

Wenn alle Pflanzenteile 
fertig gepresst sind, 

kannst du sie auf einem 
Blatt Papier, z.B. um 
ein Gedicht herum, 
anordnen. In einem 

Bilderrahmen ist das ein 
tolles Geschenk!

extra-tipp


